
KONTAKT:
Prof. Dr. Andreas Külzer und Doz. Dr. Mihailo Popović
ÖAW-Langzeitprojekt Tabula Imperii Byzantini (TIB)
Österreichische Akademie der Wissenschaften
Institut für Mitt elalterforschung
Abteilung Byzanzforschung
Hollandstraße 11–13 / 4. Stock
1020 Wien 
tib@oeaw.ac.at

Foto: privat (Familie J. Koder)
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FREITAG, 2. MÄRZ 2018
BEGINN: 17.00 UHR 

ÖSTERREICHISCHE AKADEMIE DER 
WISSENSCHAFTEN

SITZUNGSSAAL
DR. IGNAZ SEIPEL-PLATZ 2, 1010 WIEN

FESTGABE AN JOHANNES KODER

THE FIRST AUSTRIAN 
“SPACE”-MAN



BEGRÜSSUNG UND EINFÜHRUNG
 Andreas Külzer | Projektleiter Tabula Imperii Byzantini, Institut für 
Mittelalterforschung der ÖAW, Abteilung Byzanzforschung

GRUSSWORTE 

 Claudia Rapp | Leiterin der Abteilung Byzanzforschung, Institut für 
Mittelalterforschung der ÖAW

 
FESTVORTRAG 
  
Sabine Ladstätter | Direktorin des Österreichischen Archäologischen Instituts 
der ÖAW 
 Archäologe wider Willen oder wie Herr Koder Ephesos eroberte

 ÜBERREICHUNG DER FESTSCHRIFT UND 
DANKESWORTE DES JUBILARS

 SCHLUSSBETRACHTUNG 
  
Mihailo Popović | Projektleiter Tabula Imperii Byzantini, Institut für 
Mittelalterforschung der ÖAW, Abteilung Byzanzforschung

Im Anschluss wird zu einem Empfang in der Aula gebeten.

PROGRAMM

Aus Anlass des 75. Geburtstages von Prof. Dr. Johannes Koder haben die Leiter des 
Langzeitprojektes Tabula Imperii Byzantini (TIB) an der Österreichischen Akademie 
der Wissenschaften, Prof. Dr. Andreas Külzer und Doz. Dr. Mihailo Popović (beide 
IMAFO, ABF), 21 namhafte Forscherinnen und Forscher aus den akademischen 
Fächern der Historischen Geographie, Archäologie, Geographie und Kartographie 
zur Abfassung von Beiträgen eingeladen. Daraus ist eine Festschrift für den Jubilar 
mit dem Titel „Space, Landscapes and Settlements in Byzantium. Studies in Historical 
Geography of the Eastern Mediterranean“ erwachsen. 
W.M. Johannes Koder hat seit dem Jahre 1966 die Tabula Imperii Byzantini zunächst 
als wissenschaftlicher Mitarbeiter der ersten Stunde maßgeblich geprägt und deren 
Leitung in der Nachfolge von Prof. Dr. Herbert Hunger von 1995 bis 2015 innegehabt. 
Er ist weiterhin Herausgeber der Reihe Tabula Imperii Byzantini an der ÖAW. Sein 
wissenschaftliches Œuvre umfasst federführende Arbeiten historisch-geographischen 
Inhalts zu dem östlichen Mittelmeerraum und Byzanz.
Die Festschrift ist als Band 1 der Reihe „Studies in Historical Geography and Cultural 
Heritage“ erschienen, die im Frühjahr 2016 von Mihailo Popović als Leiter des digitalen 
Clusterprojektes „Digitising Patterns of Power (DPP): Peripherical Mountains in the 
Medieval World“ (IMAFO, ÖAW) begründet wurde und von Andreas Külzer und 
Mihailo Popović herausgegeben wird, um die historisch-geographische Forschung in 
der Byzantinistik innovativ zu beleben. Die Reihe wird bei dem Verlag Akademska 
Knjiga in Novi Sad gedruckt.
Siehe dazu: http://tib.oeaw.ac.at/ bzw. http://dpp.oeaw.ac.at/histgeo/  


